
 
 

 

 

 

 
                      Jesus  

ist dir näher, 
als du denkst. 
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               September 2016 

Liebe Gemeinde,                                                  

                  

in diesem Sommer sind wieder zwei neue biblische Filme herausge-
kommen. Einer heißt „Auferstanden“ und der andere „Ben Hur“. Zum 
einen wird ein Zweifelnder und zum anderen ein Verbitterter durch 
die Begegnung mit Jesus verändert. Es ist die Verfilmung der alten 
Berichte zu Ostern und des altbekannten Romans „Ben Hur“. 
Interessanter Weise ist der Roman „Ben Hur“ auch aus Zweifeln ent-
standen. Der Autor Lew Wallace bezweifelte als Atheist Jesus und 
seine Auferstehung. In einem Buch wollte er die Unglaubwürdigkeit 
Jesu nachweisen. So beschäftigte er sich mit den biblischen Jesus-
Texten und historischen Materialien aus der damaligen Zeit und be-
gann die ersten vier Kapitel. 
Doch dann kam das Unerwartete. Ihm wurde mehr und mehr deutlich, 
dass die biblischen Texte und anderen Materialien Jesus nicht zwei-
felhafter machen, sondern glaubwürdiger. Seine Zweifel begannen zu 
schwinden und er begann zu glauben. Und es war nicht nur ein Glaube 
an einen ehemaligen Jesus. Es war ein Glaube an einen auferstandenen, 
lebendigen Jesus. Und so begann er, mit diesem Jesus zu reden und zu 
leben. Doch seine Materialien wollte er nicht umsonst gesammelt ha-
ben. Er schrieb seine ersten vier Kapitel um und es entstand dieser 
Roman „Ben Hur“. 
Was damals passierte, ist bis heute möglich. Und ich wünsche, dass 
noch so viele Kritiker, Zweifler und auch Spötter Jesus persönlich 
erkennen. Und das wünsche ich Ihnen natürlich genauso, dass Sie Je-
sus persönlich erkannt haben und mit ihm persönlich leben. Dabei hat 
Jesus kein Problem, wenn er vorher kritisch hinterfragt wird. 
In dem Sinn grüßt Sie Ihr Pfarrer 
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